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Jacqueline Gasser-Beck  (GLP) 

Förderung  der  Medienkompetenz als Schlüssel zur Orientierung im digitalen Zeitalter 

Gemäss  der  letzten Pisa-Studie erreicht jeder vierte Jugendliche beim Lesen  die von der  OECD defi-

nierten Mindestkompetenzen nicht.  Die  Schweiz liegt damit auf dem  19.  Platz, weit hinter Ländern wie 

Finnland oder Estland. Diese Ergebnisse bestätigen einen bereits  in  früheren Studien festgestellten 

Trend.  Mangelnder Spass  am  Lesen sowie  die  Dominanz videobasierter Kommunikation werd  en  als 

Gründe dafür angegeben. 

Die  Flut  an  digitalen  Inputs, die permanent  auf  uns  alle — insbesondere  aber  auf Kinder  und  Jugendli-

che — einprasselt, erschwert eine objektive Meinungsbildung sowie  die  persönliche Aneignung  von 

verlässlichem Wissen. Im Zeitalter  von  mit  künstlicher Intelligenz erstellten Inhalten  und  sogenannten 

Deep-Fakes,  ist  es  nicht mehr ohne weiteres möglich  Fake-News von  gesicherten Meldungen zu un-

terscheiden. Um einen verantwortungsvollen Umgang  mit  Informationen zu gewährleisten, sind erwei-

terte Medienkompetenzen unabdingbar. Nur wer  über  diese Kompetenzen verfügt, wird sich gegen 

den  mächtigen Einfluss sachlich  und  ethisch fragwürdiger Inhalte wappnen können. 

Medienkompetenz ist für das Berufsleben  von  grundlegender Bedeutung,  aber  auch für  die  aktive 

Teilnahme  an  einer demokratischen Gesellschaft. Auf diese Tatsache hat  der  Stadtrat bereits  2016 

hingewiesen, als er  die  Bedeutung eines  Spiral-Curriculums zur Förderung  der  Lesekompetenz be-

tonte. 

Bibliotheken spielen eine entscheidende  Rolle in der  Vermittlung  und  Förderung  von  Medienkompe-

tenz.  Sie  sind nicht nur Hüterinnen  von  Informationen, sondern auch wichtige Anlaufstellen im digita-

len Zeitalter.  Die  städtische Bibliothek, eingebettet  in die  Direktion «Bildung  und  Freizeit», bietet eine 

einmalige  Chance,  innovative Konzepte zu entwickeln,  die  das  Informations-  und  Medien-Knowhow 

der  Bibliotheken für  den  Schulalltag nutzbar machen  und  somit einen essenziellen Beitrag zur Erwei-

terung  der  Medienkompetenzen leisten können. 

Im Lichte  der  oben genannten Herausforderungen bitten wir  den  Stadtrat deshalb,  über  folgende As-

pekte Bericht zu erstatten: 

• Aktueller  Stand der  Medienkompetenz: Wie steht  es  aktuell um  die  Medienkompetenz bei 
den  Schülerinnen und Schülern  der  Stadt St.Gallen? Welche Massnahmen werden ergriffen, 

um diese Kompetenz nachhaltig zu fördern? 

• Wirksamkeit  des Spiral-Curriculums: Bereits  2016  hat  der  Stadtrat auf ein  Spiral-Curricu-

lum  zur Förderung  der  Lesekompetenz hingewiesen. Wir bitten um genauere Angaben zur 

Wirksamkeit dieses Curriculums sowie zu  den  darin enthaltenen verbindlichen Vorgaben für 
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alle Schulstufen. Welche Ergänzungen drängen sich aufgrund  der  Evaluation auf? Und wer-

den sie  in  ein zukunftsorientiertes Konzept integriert? 

• Nutzung  der  Bibliotheken zur Förderung  der  Medienkompetenz: Wie kann das beste-

hende Bibliothekswesen gezielter für  die  Förderung  der  Medienkompetenz genutzt werden? 

Sind  dafür zusätzliche Angebote oder Voraussetzungen notwendig? Gibt  es  ein allgemein 

verbindliches Konzept? 

• Unterstützung  der  Lehrpersonen: Nicht nur  die  Schülerinnen und Schüler brauchen Unter-

stützung, sondern auch  die  Lehrpersonen. Welche Angebote können seitens  der  Bibliotheken 

bereitgestellt werden, damit Lehrpersonen sich laufend über  Trends  informieren und sich pä-

dagogisch und didaktisch auf  die  neuen Herausforderungen vorbereiten können? 

• Bibliothek als Ort  der Inspiration:  Sieht  der  Stadtrat weitere Möglichkeiten, um  die  Biblio-

thek als Ort  der Inspiration  für  die  Verbesserung  der  Medienkompetenz zu nutzen und somit 

einen wichtigen Beitrag zur Förderung verlässlicher Informationsquellen zu leisten? 
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